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Kurzfassung 

Im Projekt „Nachhaltige Abfallvermeidung in Wiener Krankenanstalten und Pflegeheimen“ 
(Projekt NABKA) wurde für das Krankenhaus Lainz (KHL), das Sozialmedizinische Zentrum 
Baumgartner Höhe (SMZ-B) und das Gottfried von Preyer’sche Kinderspital (PRE) eine In-
put-Output-Analyse auf Basis des Jahres 2002 erstellt. Durch die systematische Erfassung 
der Gewichte, der Zusammensetzungen und die Zuteilung zu den jeweiligen Abfall- bzw. Re-
cyclingfraktionen wurde mit Hilfe des Softwaretools „Der Connector“ eine Datenbank ge-
schaffen, welche die Grundlage für eine Verknüpfung zwischen Einkauf und Abfallwirtschaft 
ermöglicht. Dieser Artikel-Abfall-Kataster ordnet jedem Artikel und seiner Verpackungen je-
nen Entsorgungsweg eindeutig zu, der sich aus dem jeweiligen Entsorgungskonzept der 
Krankenanstalten ergibt. Diese idealtypische, optimale SOLL-Abfallmenge kann nun den tat-
sächlich anfallenden IST-Abfallmengen gegenübergestellt werden. 
 
Das Ziel dieses Projektes ist es, für das Krankenhaus Lainz und das Preyer’sche Kinderspi-
tal die Abfalldatenbank des Connectors mit den relevanten Daten des Jahres 2003 zu ergän-
zen, um die Datenbank für diese beiden Krankenanstalten auf dem aktuellen Stand zu hal-
ten. Die Aktualisierung der Datenbank ermöglicht einen kontinuierlichen Vergleich der SOLL- 
und IST-Abfallmengen, worin sich die abfallwirtschaftliche Entwicklung der beiden Kranken-
anstalten widerspiegelt. 
 
Im PRE fallen insgesamt etwa 142.000 kg Abfälle, die in der Input / Output Analyse berück-
sichtigt werden konnten. Mit Hilfe der Analyse konnten knapp 81 % (ca. 115.000 kg) der Arti-
kel in diesen Abfällen identifiziert werden. Im KHL fallen insgesamt etwa 1,7 Mio. kg Abfälle 
im KHL an, die in der Analyse berücksichtigt werden konnten. Mit Hilfe der Analyse konnten 
knapp 70 % (ca. 1,1 Mio. kg) der Artikel in diesen Abfällen identifiziert werden.  
 
Aus dem Projekt können folgende Schlussfolgerungen gezogen werden: 
• Mit der aktualisierten Datenbank („Der Connector“) steht weiterhin ein effizientes Werk-

zeug für eine Optimierung der Abfallwirtschaft zur Verfügung. 
 
• Die Kenntnis der tatsächlich anfallenden Abfallmengen ist eine unabdingbare Notwendig-

keit, um die Abfallflüsse im Unternehmen bewusst steuern zu können. Dies ist im Mo-
ment im KHL nicht der Fall. 

 
• Die Erkenntnisse aus den durchgeführten Forschungsprojekten müssen unmittelbar Ein-

gang in die Abfallwirtschaftskonzepte der Krankenhäuser finden. 
 
• In der Abfallkategorie „Schwarze Tonne“ wird in beiden Krankenanstalten der Abfallwirts-

plan gut umgesetzt, die Anzahl der Fehlwürfe ist gering. 
 
• In der Abfallkategorie „Oranger Sack“ wird im PRE der Abfallwirtsplan gut umgesetzt, 

während im KHL ein Optimierungspotential gegeben ist. Entsprechende Schulungen sind 
notwendig. 

 
• In der Abfallkategorie „Grauer Sack“ ist im PRE die korrekte Umsetzung des Abfallwirts-

planes nicht überprüfbar. Im KHL ist ein Optimierungspotential gegeben. Im PRE sind 
daher entsprechende Daten zu erheben. Im KHL sind entsprechende Schulungen und 
eine Überprüfung der Behälterstruktur notwendig. 
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• In beiden Krankenanstalten weichen bei einigen Abfallkategorien die tatsächlichen (IST) 
von den errechneten (SOLL) Abfallmengen stark ab. Es ist dies beispielsweise im PRE 
die Abfallkategorie „Altglas“. Im KHL ist dies neben dem „Orangen und Grauen Sack“ vor 
allem „Altpapier“. Es ist zu überprüfen, ob Optimierungspotentiale gegeben sind. 

 
 
 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


